VERAH 1

Hausärzte haben die Möglichkeit, bestimmte Tätigkeiten an ihre speziell fortgebildeten "Medizinische Fachangstellten" (frühere Bezeichnung Arzthelferinnen) zu delegieren. Voraussetzung dafür ist, dass die MFA sich zur einer VERAH (Versorgungsassistentin in der Hausarztpraxis) weitergebildet hat. 

 

Ziel ist es, Hausärzte zu entlasten, indem die VERAH-Kräfte bestimmte Leistungen (z.B. Wundversorgung) und das Fallmanagement übernehmen. Das soll vor allem die Versorgung im ländlichen Raum verbessern. Die Abrechnung dieser Leistungen erfolgt zu Gunsten die Arztpraxis. Das Geld erhält also der Arzt und nicht die die MFA. Die ist ja beim Arzt angestellt. Der Arzt ist auch für die ordnungsgemäße Durchführung der Leistungen verantwortlich. Er muss diese Leistungen an seine MFA delegieren und steht auch haftungsrechtlich in der Verantwortung.

 

Die Ärzte bekommen diese delegierten Leistungen über eine eigene EBM-Position zusätzlich honoriert. Die Zuschläge wurden im letzten Jahr mit dem GKV-VSG noch einmal deutlich angehoben, um das Delegieren attraktiver zu machen. Die Delegation von ärztlichen Leistungen an weitergebildete MFAs ist seit dem GKV-VSG zudem überall möglich. Zuvor war das nur in unterversorgten Gebieten der Fall.

 

Die MFAs erwerben die Zusatzqualifikation zu VERAH in qualifizierten Fortbildungsangeboten, dessen Curriculum vom Institut für hausärztliche Fortbildung (IhF) des Deutschen Hausärzteverbandes erarbeitet wurde. Der Umfang liegt bei 160 Stunden mit anschließendem Praktikum von 40 Stunden und Abschlussprüfung. Es gibt verschiedene Fortbildungsträger des Hausärzteverbandes und der MFA-Berufsverbände. In Hessen erfolgt die Weiterbildung m.W. vor allem in Gießen. Die Kosten liegen so um die 2.000 Euro. Es ist aber auch möglich, nur einzelne Module zu belegen, die dann so um die 200 bis 300 Euro liegen.

 

In der Regel übernimmt der Arzt die Fortbildungskosten, da die fortgebildete MFA ihn ja entlasten soll und zusätzliche Einnahmen für Praxis generiert.

 

Weiter Infos zu VERAH hier: https://www.verah.de/ueber-verah/werden/
 

oder hier: http://www.iww.de/index.cfm?pid=1314&pk=118312&spid=1296&spk=1284&sfk=67
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